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Anhang E Ländereinstellungen Schweiz  

 Anlagen Typ A (VSE NA/EEA – CH 2020 Typ A) 

Gilt für Anlagen von Typ 2 (Nichtsynchron – Stromrichter und Asynchrongeneratoren) 

Grid connection criterias 

Parameter Symbol Einheit Wert Bemerkung zum Parameter 

Minimale Spannung für 
die Zuschaltung 

Uac min V 196 85% von Un 

Maximale Spannung für 
die Zuschaltung 

Uac max V 253 110% von Un 

Minimale Frequenz für 
die Zuschaltung 

f min Hz 47,5   

Maximale Frequenz für 
die Zuschaltung 

f max Hz 50,1 Muss zusammen mit Uac NP min zutreffen 

Zeit für Check U/f bevor 
Wiederzuschaltung  

t s 60 
Minimale Verzögerungszeit Wiederzu-
schaltung nach Fehler 

Rampe beim Anfahren Soft Start - ON Standardwert: eingeschaltet 

Gradient der Rampe 
Pac 

Steigerung 
%Pn/Min 10   

Tabelle 1: Grid connection criterias Typ A 

Grid protection criterias 

Parameter Symbol Einheit Wert Zeit Bemerkung zum Parameter 

Überspannung U >> V 276 ≤ 100 ms 120% von Un  
a) 

Überspannung 
(Gleitender 10-Minuten 
Mittelwert) 

U > V 253 ≤ 100 ms 110% von Un  b), c) 

Unterspannung U < V 184 ≤ 1500 ms 80% von Un  
d) 

Unterspannung U << V 104 ≤ 300 ms 45% von Un  
d) 

Unterfrequenz f < Hz 47,50 ≤ 100 ms   

Überfrequenz f > Hz 51,50 ≤ 100 ms  

Leistungsreduktion in Ab-
hängigkeit der Frequenz 

P (f) - ON - Standardwert: eingeschaltet 

Startschwelle für Leis-
tungsreduktion 

f start Hz 50,20 -   

Gradient Leistungsreduk-
tion 

P (f) red 
% 

Pmom/Hz 
40 -   

Inselnetzerkennung 
Anti 

Islanding 
s 5,00 - 

Fehlerkärungszeit: innerhalb 
5 s, Nachweis mit SNEN 
62116:2014 

Tabelle 2: Grid protection criterias Typ A 



 

 

Grid Operation 

 
Parameter 

Symbol 
Wert 

(≤ 250 kVA) 
Bemerkung zum Parameter 

Blindleistungsregelung cos ϕ 1,00 
Defaultwert 1,00 
oder gemäss Vorgabe des VNB  

FRT-Verhalten FRT 
Nein 

(inaktiv) 
Dynamische Netzstützung ohne Blindstromeinspei-

sung 

k-Faktor k-Faktor - 
Defaultwert 2  
oder gemäss Vorgabe des VNB 

Tabelle 3: Grid Operation Typ A 

 



 

 

 Anlagen Typ B (VSE NA/EEA – CH 2020 Typ B) 

Gilt für Anlagen von Typ 2 (Nichtsynchron – Stromrichter und Asynchrongeneratoren) 

 

Grid connection criterias 

Parameter Symbol Einheit Wert Bemerkung zum Parameter 

Minimale Spannung für 
die Zuschaltung 

Uac min V 196 85% von Un 

Maximale Spannung für 
die Zuschaltung 

Uac max V 253 110% von Un 

Minimale Frequenz für 
die Zuschaltung 

f min Hz 47,5   

Maximale Frequenz für 
die Zuschaltung 

f max Hz 50,1 Muss zusammen mit Uac NP min zutreffen 

Zeit für Check U/f bevor 
Wiederzuschaltung 

t s 600 
Minimale Verzögerungszeit Wiederzu-
schaltung nach Fehler 

Rampe beim Anfahren Soft Start - ON Standardwert: eingeschaltet 

Gradient der Rampe 
Pac 

Steigerung 
%Pn/Min 10   

Tabelle 4: Grid connection criterias Typ B 

Grid protection criterias 

Parameter Symbol Einheit Wert Zeit Bemerkung zum Parameter 

Überspannung U >> V 276 ≤ 100 ms 120% von Un  
a) 

Überspannung 
(Gleitender 10-Minuten 
Mittelwert) 

U > V 253 ≤ 100 ms 110% von Un  b), c) 

Unterspannung U < V 184 ≤ 1500 ms 80% von Un  
d) 

Unterspannung U << V 104 ≤ 300 ms 45% von Un  
d) 

Unterfrequenz f < Hz 47,50 ≤ 100 ms   

Überfrequenz f > Hz 51,50 ≤ 100 ms  

Leistungsreduktion in Ab-
hängigkeit der Frequenz 

P (f) - ON - Standardwert: eingeschaltet 

Startschwelle für Leis-
tungsreduktion 

f start Hz 50,20 -   

Gradient Leistungsreduk-
tion 

P (f) red 
% 

Pmom/Hz 
40 -   

Inselnetzerkennung 
Anti 

Islanding 
s 5,00 - 

Fehlerkärungszeit: innerhalb 
5 s, Nachweis mit SNEN 
62116:2014 

Tabelle 5: Grid protection criterias Typ B 



 

 

Grid Operation 

 
Parameter 

Symbol 
Wert 

(> 250 kVA) 
Bemerkung zum Parameter 

Blindleistungsregelung cos ϕ 1,00 
Defaultwert 1,00 
oder gemäss Vorgabe des VNB  

FRT-Verhalten FRT 
Ja 

(aktiv) 
Dynamische Netzstützung mit Blindstromeinspei-

sung 

k-Faktor k-Faktor 2 
Defaultwert 2  
oder gemäss Vorgabe des VNB 

Tabelle 6: Grid Operation Typ B 

 

Fussnoten und Hinweise: 

a) Die zeitliche Vorgabe "≤ 100 ms" für den Schutzrelais-Einstellwert geht von einer maximalen 

Eigenzeit des NA-Schutzrelais inklusive Kuppelschalter von ebenfalls 100 ms aus. Damit er-

geben sich maximal 200 ms Gesamtabschaltzeit.  

b) Es ist sicherzustellen, dass am (Haus-)Anschlusspunkt die Spannung 1,10 Un nicht über-

schritten wird. Wird diese Anforderung durch einen externen NA-Schutz sichergestellt ist es 

zulässig, den Überspannungsschutz U> an der dezentralen EEE/EEA auf bis zu 1,15 Un ein-

zustellen. Der Anlagenerrichter sollte in diesem Fall mögliche Auswirkungen auf die Kunden-

installation berücksichtigen. Die Kombination von externem NA-Schutz (U>: 1,1 Un) und 

integriertem NA-Schutz (U>: 1,1 Un bis 1,15 Un) ist dann zu empfehlen, wenn der Spannungs-

fall in der Hausinstallation nicht zu vernachlässigen ist. Dies ist typischerweise bei längeren 

Anschlussleitungen der Fall.  

c) Wertet die U>-Funktion nicht den gleitenden 10-Minuten-Mittelwert aus, ist eine Einstellung 

von 1,10 Un mit einer Verzögerung von 60 s empfohlen (ausserhalb des OVRT-Bereichs). Da-

bei sind die Rückfallverhältnisse (Hysterese) der Relais bzgl. Überfunktion / Wiederzuschal-

tung beachten. 

d) Wird das der EEA vorgelagerte Mittelspannungsnetz des VNB mit einer Automatischen Wie-

dereinschaltung (AWE-CH) betrieben, so werden folgende Schutzeinstellungen (EEA) emp-

fohlen: U<<-Funktion: 0,45 Un, unverzögert (d. h. kleinstmöglicher Zeitverzögerung) und U <-

Funktion: 0,8 Un, 300 ms. Die FRT-Anforderungen müssen in diesem Fall nicht eingehalten 

werden. Die Vorgaben für die Schutzeinstellungen trifft der VNB. 

 


